
19.2. April 1559.
Die (rni/iu Julia na an den Druisen eon Oranien.

Iloebgeburner frumllirher hertzlieber wm, mein fnuuUieher 
gras vad was jeh aus meutterlieher tretnv liebs vml guts vor- 
magk sei e. I. allezeit zuuor. hertzlieber son, ich Indien e. I. mit 
sanipt <len jren seien nach bei glitter gesumltbevt, welgs mir 
evn hertzlielie frevt zu beuren jst. kan e. I. uit verhakten, dau



«Ins mein Iiertzlieber her, jeb vml viiswr kinder, die mir bei vns 
haben, von «len gnmlcii gotten naeb gesandt soimlt; der her geh 
foitter nein gnad. Iiertzlieber non, <■. kau jeb nit verhallten, 
«Inn jeb vonn «lenen, «len <». I, mit denn balsbamlen von Anttorf 
vor Kranekfort goebiekt haben, iiij balnbant genuinen hab, k«»ntten 
XVI hundert duller; bat er gcwiligt, «bin gelt vmb pfmgston zu 
entnemeii, welgs jeb jm zugenagt hab. ich hab auch nach bei 
jin genullten das von golt jnt gemaebt, «bin man vf parretteu 
pflegt zu heften, «bin b’vft sieb na«;b an LXXX «laller. jnt der- 
halben an <*. I. mein frumlliehe bit, wu es nein kennt, e. I. ueullen 
vmb diene,big zeit «hmen, «Io die balnbant bei gekeyft neiinlt, das 
obbenant gelt lassen liebern vnd «lasselbig als «bin zu e. 1. an- 
k unft, welgs j«’b hoffen mit frevdeu ges<*h<»hcn sol, bin wider 
entpfangen vn«, geliebcrl werden.

jeb hab aueh «Icmselhigcn eyn erkaiitnus geben, was jeb bei 
jin genuinen haben; «lie menst, wan die bezalvng geschehe, bei 
jin gefolgert werden. wie nun e. I. jn dem gesint seindt, bit jeb 
inieh wi«Icr zu vei*st«,inlig«,n. Inrtzlieber non, en bitten mein her 
vnd jeb e. 1. gantz frundlieb, nie weollen vf «bin förderlichst 
den bofmevstter Wilpriehten * vn«, Herman Koeben <*rvf schicken, 
das nie helffen rotten vn«, aiiseldagen, wie es zu den Imebzeitten 
nol zugerieht vnd gcordent werden, auch was «lozu von neotten 
wil nein, «lau worlieh mein her nimantz haben, «1er sichs verntet, 
so wert en n. 1. zu schwer, alles selbst zu verorden. hertzlieber 
son, e. 1. bitten jeh neuinlerlieh, e. 1. weollen sie bait ervf schicken, 
das mein her filier sorg vberhaben meog werden, «lomit sein 
lieben sieh nit sehwege. es kennt aueh Wilprieh alsdan e. 1. alle 
gclegenhevt anzeygen. solgs vmb e. 1. als die mutter zu ver- 
dinen bin jeh allezeit wilig; weunsehen e. 1. niitnampt derselben 
kindern vil gleuekseliger gesunder zeit vnd wil «lieselbige «lein 
allmeehttig got allezeit befollen haben.

Datum den 2. april, anno jc. 59.
e. 1.

getreuw mutter allezeit 
Juliana, greffin zu Xassaw jc.

Dem lioohgepornen Wilhelmen, Printzeu zu Vranien, 
Grauen zu Xansawe (’atzenelnpogen, Yiamleii, Dietz, 
Beweren vnd Lcrdain je., Krcilicrn zu Breda w, Dient, 
Ai’laj, fsselstein vml Grimbcrgeii IC., berun zu Warnesten, 
meinem freundtlmhcn lieben Sohn.

Eigenhäiid. IMsehr. im Kgl. llausareltiv im Haag «09.

1 1 baulich von Wildberg.


